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Bauhof Nord ist komplett!
Voller Freude dürfen wir im Bauhofteam Nord

Frau Maximiliane Thierauf herzlich willkommen heißen. 
  

Maximiliane Thierauf komplettiert als Teamführerin seit dem 01.01.2022
den Bauhof Nord. Gemeinsam mit den Gemeindearbeitern

Stephan Graf und Markus Schöllhorn kümmert sie sich um die Belange der 
Ortschaften Deuchelried, Leupolz und Karsee. 

Wir wünschen Maximiliane Thierauf einen guten Start und
dem gesamten Bauhofteam Nord alles Gute! 
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 GEMEINSAME MITTEILUNGEN  
LEUPOLZ/KARSEE

Entsorgung von Dosen 
Bitte beachten Sie:  
Die Entsorgung von Metalldosen und Leichtmetallen erfolgt 
seit 01.01.2022 nur noch ausschließlich über die Gelbe 
Tonne. Daher werden die Dosencontainer seit Anfang des 
Jahres NICHT mehr geleert. Diese Sammelstellen werden in 
den nächsten Tagen abgebaut. Bitte entsorgen Sie die lee-
ren Dosen in der Gelben Tonne.
 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Einheitliche Rufnummer (0180) 5911630

Sozialstation St. Vinzenz, 
Ravensburger Str. 13, Wangen, Tel. (07522) 913010

APOTHEKENDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 28. Januar 2022: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
Samstag, 29. Januar 2022: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
Sonntag, 30. Januar 2022: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
Isny, Tel: (07562) 97470 
Montag, 31. Januar 2022: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
Wangen, Tel: (07522) 931077 
Dienstag, 01. Februar 2022: 
St. Gallus Apotheke, Herrenstr.10, 
Kißlegg, Tel: (07563) 8230 
Mittwoch, 02. Februar 2022: 
Kornhaus-Apotheke, Kornhausstr. 12, 
Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
Donnerstag, 03. Februar 2022: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
Amtzell, Tel: (07520) 9669740 
Freitag, 04. Februar 2022: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
Isny, Tel: (07562) 975560 
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag 

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Für die Kleintierpraxis 
Dr. Andrea Berger-Collins
Freiherr-von-Eichendorff-Str. 21, 88239 Wangen im Allgäu
Tel. (07522) 91 555 19
Samstag, Sonntag und außerhalb der Öffnungszeiten tele-
fonische Bereitschaft

Informationen aus 
erster Hand 
Ihr Mitteilungsblatt 
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Corona-Teststation  
Unsere Corona-Teststation im DRK-Heim Vogt, 
Lange-Furt-Weg 2, ist wieder in Betrieb. 
Unsere Testzeiten sind: 
Montags: 15:00 – 19:00 Uhr 
Mittwochs: 15:00 – 19:00 Uhr 
Samstags:    09:00 – 12:00 Uhr 

Wichtig:  
Es ist notwendig, dass Sie sich vorab unter dem 
QR-Code oder über  
https://coronatest.drk-vogt.de 
registrieren sowie einen Termin vereinbaren. 

Bitte bringen Sie mit: 
- Personalausweis 
- Den bei der Registrierung erhaltenen QR-Code 
  

 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT LEUPOLZ

Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung Leupolz in der Zeit vom 

31.01. bis 04.02.2022 
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr 
Freitag: 08:00 - 12:00 Uhr   
Das Betreten des Rathauses ist nur mit FFP2-Maske 
erlaubt. Außerdem benötigen Sie einen 3G-Nachweis 
und ein Ausweisdokument. Nicht immunisierten Bür-
gerinnen und Bürger ist der Zutritt zu den Verwaltungs-
gebäuden in den Alarmstufen nur nach Vorlage eines 
aktuellen Antigen- oder PCR-Testnachweises gestattet. 
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/254 oder per E-Mail an ov-leupolz@wangen.de   
Die Sprechzeiten unseres Ortsvorstehers sind an Öff-
nungstagen: 
Dienstag: 10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr 

Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin, Tel. 07506/254.

Terminübersicht  Januar / Februar 
Donnerstag, 27. Januar 
Restmüll 
Dienstag, 01. Februar 
Biomüll 
Donnerstag, 10. Februar 
Restmüll 
Dienstag, 15. Februar 
Biomüll 
Donnerstag, 17. Februar 
Papiertonne 
Donnerstag, 24. Februar 
Restmüll   
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese 
entnehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender!

Rückblick der Ortschaft Leupolz 
Grußwort zum Jahreswechsel 
Liebe Leserinnen, lieber Leser unseres Mitteilungsblatts, 
zum neuen Jahr 2022 wünsche ich Ihnen Gesundheit und Glück, 
den Kranken baldige Genesung und Zufriedenheit und Mut in 
unserer bewegten Zeit. Es ist sehr schade, dass wir uns zum 
ujahrsempfang nicht persönlich treffen können. Die freundli-
chen Begegnungen fehlen uns allen und wir hätten trotz Pan-
demie wieder viel Positives berichten können. 
 

Ich bedanke mich bei allen, die sich persönlich eingesetzt haben, 
für ein gutes Miteinander im Dorf und in der ganzen Ortschaft. 
Viele städtische Mitarbeiter sorgen jeden Tag dafür, dass alles am 
Laufen gehalten wird. In der Orts- und Stadtverwaltung, in der 
Schule, im Kindergarten, im Bauhof und im Friedhof. Dort sind 
es die Sekretärinnen, Erzieherinnen, Hausmeisterin, Arbeiter, 
Handwerker und nicht zuletzt Putzfrauen, die ihren Dienst tun. 
Wenn nur eine Kraft fehlt, läuft es nicht mehr rund. 

Über das vergangene Jahr gibt es wieder viel zu berichten, 
manchmal kann ich auch schon einen Ausblick wagen. Im Kin-
dergarten verabschiedeten wir Frau Hedwig Kraft. Sie war eine 
ganze Generation lang am liebsten mitten unter den Kindern. 
Sie konnte den Neubau des Kindergartens mitgestalten. Bei 
der Nachbesetzung hatten wir großes Glück. Mit Frau Katrin 
Kempter haben wir eine junge, gut ausgebildete Leiterin nach 
Leupolz bekommen. Schon im ersten Viertel des Jahres wer-
den wir uns im Ortschaftsrat die Pläne zur Sanierung des Alt-
baus vorstellen lassen. 

  
Die Grundschule entwickelt sich ebenfalls gut. Herr Jürgen Lind-
ner, Rektor der Gemeinschaftsschule in Wangen, ist als kom-
missarischer Leiter in Leupolz sehr präsent und es steht ihm 
ein motiviertes Lehrerkollegium zur Seite. Dem Vernehmen 
nach soll unsere Schule in diesem Jahr wieder einen eigenen 
Rektor bekommen. Die Sanierungsarbeiten des Schulgebäu-
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des kommen gut voran. Wir bündeln zurzeit alle zur Verfügung 
stehenden Sanierungsmittel des städtischen Haushalts, um 
unsere kleine Schule zu modernisieren. Die Toilettenanlagen 
haben wir uns als nächstes vorgenommen. Auch pädagogisch 
ist unsere Schule auf Kurs, eine junge Lehrerin mit Spezialausbil-
dung sorgt dafür, dass die Schülerinnen und Schüler in Sachen 
Digitalisierung und neue Medien gut vorbereitet in die weiter-
führenden Schulen kommen. Dankbar bin ich den Lehrkräften 
auch dafür, dass sie unsere Traditionen pflegen und zum Bei-
spiel den Schülergottesdienst unterstützen. 
Die Prädikatisierung des Dorfs zum staatlich anerkannten Erho-
lungsort hat Potential für die örtliche touristische Entwicklung. 
Unsere Sehenswürdigkeiten, die Gaststätten, der Campingplatz 
und die Ferienwohnungen könnten profitieren, wenn mehr 
Menschen in Deutschland Urlaub machen. Die Landesgarten-
schau in zwei Jahren könnte da ein guter Rückenwind für eine 
nachhaltige Entwicklung sein. 
  

  
Einige Bürger machen sich große Sorgen über die Hochwas-
sergefahr durch die Klimaveränderung. Das Stadtbauamt wird 
Lösungen für dieses Problem finden. 
In diesem Zusammenhang können wir froh sein, dass wir eine 
schlagkräftige Feuerwehr in Leupolz und Karsee haben. Die gut 
ausgebildeten Frauen und Männer sind Tag und Nacht bereit, 
wenn wir in Notlagen kommen. Hoffentlich gelingt es, bald den 
geplanten Neubau des Feuerwehrhauses umzusetzen. 

Den Außenbereich vom Friedhof haben wir letztes Jahr müh-
sam geplant. Wir taten uns im Ortschaftsrat bei der Beurtei-
lung, was schön und praktisch ist, schwer. Aber jetzt steht der 
Plan. Die Umsetzung kann beginnen. Auch bei neuen Urnen-
gräbern sind wir einen Schritt weitergekommen. Das Ergebnis 
kann im Sommer begutachtet werden. 
Unsere Bauernkäserei entwickelt sich positiv. Der große Neubau 
wird den Käsern, die bei uns noch handwerklich ursprünglichen 
Käse herstellen, modernes Gerät bereitstellen. Ich wünsche den 
Verantwortlichen gutes Gelingen.   
Die Vereine wurden durch die Pandemie wieder sehr behindert. 
Hygienepläne mussten erstellt werden und ständig saß jedem 
die Ungewissheit im Nacken. Im Sommer konnten wenigstens 
die Generalversammlungen nachgeholt werden. Veränderun-
gen gab es beim Schützenverein, Oberschützenmeister Josef 
Halder gab sein Amt nach 19 Jahren an Alfred Kohler weiter. 
Bei der Kolpingsfamilie übergab Charlotte Fießinger ihre Auf-
gabe als Vorsitzende nach 14 Jahren an Kilian Sieber. Den bishe-
rigen danke ich für die vielen ehrenamtlich Stunden, in denen 
sie sich mit der Verwaltung ihres Vereins auseinandergesetzt 
haben. Viele schöne Feste konnten wir in der Vergangenheit 
genießen und eine lebenswerte Gemeinschaft erleben. Den 
neuen Vorsitzenden wünsche ich gutes Gelingen. 
Die Musikkapelle spielte noch Ende September einen Dämmer-
schoppen auf dem Sportplatz. Es sollte sich herausstellen, dass 
der Termin dann auch schon wieder der letzte mögliche war. 
Das Herbstkonzert musste abgesagt werden, obwohl schon 
mühsam geprobt wurde. 
Beim Sportverein möchte ich mich an dieser Stelle ganz herz-
lich für den neuen Defibrillator für die Schule und die Turn-
halle bedanken. Wir hoffen natürlich, dass er möglichst selten 
gebraucht wird. 
Der Museumsverein konnte kein Museumsfest abhalten. Die 
Mitglieder waren aber so gut es ging vor allem im Freien unver-
drossen im Einsatz. Der Museumsgarten, die Staudenbeete, der 
Weinberg und der Kräutergarten wurden schön gepflegt. Vie-
len Dank für die großartige Leistung. 
  

  
Letztes Jahr waren gleich zwei wichtige Wahlen. Die Landtags-
wahl und die Bundestagswahl wurden in die Festhalle verlegt, 
weil dort ein barrierefreier Zugang mit viel Platz für die Umset-
zung des Hygieneplans zur Verfügung stand. 
Ein Dauerthema für den Ortschaftsrat bleibt die ausreichende 
Versorgung unserer eigenen Bauwilligen mit Bauplätzen. Der 
Druck auf die Landwirte kommt jetzt von allen Seiten, weil die 
landwirtschaftliche Fläche nicht vermehrbar ist. Bauern müs-
sen immer ökologischer wirtschaften, die Käserei braucht mehr 
Milch und jetzt sollen noch ein erheblicher Anteil der Flächen 
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für Photovoltaikanlagen genutzt werden. Alles zusammen wird 
schwierig. Da sind intelligente Lösungen gefragt, die eine nach-
haltige Entwicklung des Dorfs möglich machen. Lassen wir uns 
darauf ein! 
Die Bäckerei der Familie Kämmerle möchte ich an dieser Stelle 
erwähnen. Schon seit Generationen wird in Leupolz Brot geba-
cken, aber jetzt bereiten gesundheitliche Probleme der Fami-
lie Schwierigkeiten. Ich bedanke mich ganz herzlich für das 
gute Brot und die legendären Hörnle, die wir bei jeder Gele-
genheit und auch bei Festen immer direkt in der Backstube 
abholen konnten. 
Es könnte alles so schön sein, wenn da nicht dieses Virus lau-
ern würde. Denken Sie persönlich darüber nach, was jeder von 
uns zur Lösung des Problems beitragen kann. 
Bleiben wir zuversichtlich! 
Ihr Ortsvorsteher Anton Sieber 

  
Dezember 2019: 1044 Einwohner 
November 2020: 1038 Einwohner 
  
2 Eheschließungen 
9 Geburten 
12 Sterbefälle 
2 Diamantene Hochzeiten 
1 Eiserne Hochzeit 
  
Altersjubilare: 
70. Geburtstag: 12 
75. Geburtstag: 8 
80. Geburtstag: 8 
85. Geburtstag: 6 
90. Geburtstag: 2 
91. Geburtstag: 2 
92. Geburtstag: 3 
94. Geburtstag: 1 
96. Geburtstag: 1 

Wir gratulieren   
Frau Erika Schmid, Herfatz, 
am 31.01.2022 zum 70. Geburtstag. 

 BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT KARSEE

Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung Karsee in der Zeit  

vom 31.01. - 04.02.2022 
 
Montag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Dienstag: 08:30 - 12:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag:    08:30 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 17:30 Uhr 
Freitag: 08:30 - 12:00 Uhr 
  
Das Betreten des Rathauses ist  nur mit einer FFP2-Maske  
erlaubt. Ebenfalls benötigen Sie einen  3G-Nachweis und 
ein Ausweisdokument. Nicht immunisierten Bürgerin-
nen und Bürgern  ist der Zutritt zu den Verwaltungsgebäu-
den in den Alarmstufen nur nach Vorlage eines aktuellen 
Antigen- oder PCR-Testnachweises gestattet. 
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07506/265 oder per E-Mail an ov-karsee@wangen.de 
Sprechzeiten unserer Ortsvorsteherin Frau Keller am 
Dienstag und Freitag nach Vereinbarung. 

 

Terminübersicht  
Januar / Februar 
Donnerstag, 27. Januar 
Restmüll 
Dienstag, 01. Februar 
Biomüll 
Donnerstag, 10. Februar 
Restmüll 
Dienstag, 15. Februar 
Biomüll 
Donnerstag, 17. Februar 
Papiertonne 
Donnerstag, 24. Februar 
Restmüll 
  
Bitte beachten Sie, dass die Gelbe Tonne je nach Wohn-
bereich unterschiedliche Abfahrtstermine hat. Diese ent-
nehmen Sie bitte Ihrem persönlichen Müllkalender!!! 

 Vom Standesamt 
Verstorben: 
am 09.01.2022 Josef Fink, Edengut, 84 Jahre
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Jahresrückblick der Ortschaft Karsee 
Liebe Karseerinnen, liebe Karseer, 
das zweite Jahr bestimmt die Pandemie nun unser tägliches 
Leben. 
Es ist jedoch vielen engagierten Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern zu verdanken, dass auch im vergangenen Jahr wieder so 
einiges geboten und zumindest ein Stück Normalität in unse-
rem Dorf möglich war. Ein enormes Maß an ehrenamtlichem 
Engagement hat wieder einmal gezeigt, wir sehr uns allen unser 
Dorf am Herzen liegt! Euch und Ihnen allen hierfür von Her-
zen Danke!   
Ein erstes Highlight in 2021 war unser Skilift. Mit als einzigen 
Lift überhaupt konnten Familien diesen für 1 Stunde buchen 
und somit den Winter auf Skiern genießen. Von bis hinter Mün-
chen waren Autokennzeichen auf dem Parkplatz zu sehen und 
Karsee war in Funk und Fernsehen vertreten. 
  

Das „Umzügle“ der Narrenzunft Butze Dätz musste leider wie-
der ausfallen, mit einer spontanen Aktion am Rathaus konnte 
aber ein wenig Fasnetsgefühl verbreitet werden.   
Im März waren alle Wahlberechtigten zur Wahl eines neuen 
Landtags aufgerufen. Diese Wahl fand ebenfalls wie die Bun-
destagswahl im September mit einer erfreulich hohen Wahl-
beteiligung statt.   
Zum 1. Mai konnte unsere Bauhofstelle mit Markus Schöllhorn 
neu besetzt werden und Karsee bildet nun ab Januar 2022, 
zusammen mit Leupolz und Deuchelried, den Bauhof Nord. 
  

Im Frühling wurde von 
unseren Landfrauen der 
Osterbrunnen wieder 
wunderbar geschmückt 
und der Musikverein lud 
zum Muttertag alle Män-
ner ein, ihre Frauen mit 
leckerem Kuchen zu ver-
wöhnen, der vorbestellt 
und in der Schule abge-
holt werden konnten. 
  
  

  
 

Für unsere Musikanten war es ein ganz besonderes Jahr. Der 
Musikverein Karsee wurde 100 Jahre alt und konnte dieses 
besondere Jubiläum mit dem „Spontansten Musikfescht der 
Welt“ über 3 Monate gebührend feiern. Man war froh und dank-
bar, dass alle 7 Veranstaltungen wie geplant im Freien stattfin-
den konnten. Ein ganz besonderer Höhepunkt war hier 
sicherlich der Kleinkruschdabend, bei dem so mancher Pro-
grammpunkt das Publikum sogar zu Tränen gerührt hat. 
  

Der Weg auf den Christkönigsberg wurde mit einem neuen 
Handlauf versehen und im Juli konnte hoch oben die Christkö-
nigsbergmesse gefeiert werden, die vom Musikverein und dem 
Alphorntrio feierlich begleitet wurde.   
An Wochenenden war es schön zu sehen, wie der Parkplatz 
an der Schule ordentlich belegt war. Zum einen mit begeister-
ten Fußballfans des SV Karsee als auch mit kunstinteressierten 
Besuchern der Treppenhausgalerie des KuK (Kunst und Kultur 
rund um Karsee e.V.).   
Aber nicht nur, dass die Vorsitzende des KuK zahlreiche Gäste 
durch den Skulpturenweg geführt hat. Auch der Biberbeauf-
tragte des Landkreises nahm Interessierte mit auf einen span-
nenden und informativen Spaziergang rund um den See und 
erläuterte, wie der Biber nun auch bei uns heimisch geworden 
ist. Hierbei konnten auch die Biberdammdrainagen und der 
sogenannte Bibergator besichtigt werden.   
Der Tag des offenen Hofes fand ebenfalls unter Beteiligung 
eines Karseer Betriebes statt, bei Familie Fäßler in Ruzenwei-
ler. Pandemiebedingt jedoch nur virtuell.   
Danke an die Organisatoren des Kinderferienprogramms. Es 
konnte im Rahmen der Möglichkeiten wieder ein tolles Pro-
gramm für unsere Schulkinder auf die Beine gestellt werden. 
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Im Herbst konnte das Erntedankfest wieder mit einem wunder-
schönen Gottesdienst gefeiert werden, im Anschluss waren alle 
Besucher von der Landjugend noch zu Apfelsaft und Hefezopf 
eingeladen. Auch dieser Gottesdienst wurde, wie im ganzen 
Jahr, von einem äußerst engagierten musikalischen Team wun-
derbar begleitet. 
  

Ein ganz besonderer Höhepunkt fand im November statt: Kar-
see wurde mit weiteren Teilorten offiziell zum Erholungsort 
ernannt und konnte die Ernennungsurkunde durch Herrn 
Regierungspräsident Tappeser auf einer Festveranstaltung in 
Niederwangen feierlich in Empfang nehmen. Dieser Prädikati-
sierung ging eine lange Vorbereitung voraus bei dem unter 
anderem auch ein Fachausschuss sich persönlich vor Ort ein 
Bild unseres malerischen Dorfes machte. Hierzu wurde auch 
ein toller Kurzfilm über Karsee erstellt der demnächst auf der 
Homepage www.Karsee.de zu sehen sein wird. 
  

Ebenfalls im November konnte unser neugestalteter Dorfladen 
sein 1-jähriges Jubiläum feiern. Bereits im Sommer wurden die 
Kunden durch einen ganz besonderen Service überrascht: wer 

mochte, konnte auf der Terrasse Platz nehmen und sich von 
Herrn OB Lang persönlich Kaffee und Kuchen servieren lassen. 
Vielen Dank an Familie Schmid für ihren Einsatz und dieses tolle 
Angebot für unser Dorf. Wir alle können mit unserem Einkauf 
zum Erfolg unseres Dorfladens beitragen.   
Vieles weitere, was uns im vergangen Jahr umgetrieben hat wird 
uns auch im bereits begonnenen Jahr 2022 weiterhin beschäf-
tigen wie zum Beispiel der langersehnte Neubau des Feuer-
wehrhauses, die Parksituation in den Sommermonaten am 
Baggersee in Grenis, durchgeführte und anstehende Straßensa-
nierung und natürlich nicht zuletzt die Pandemie, die auch wei-
terhin Einfluss auf unser tägliches Leben hat. An dieser Stelle 
ein Dankeschön an Stefan Bertsch und sein Testangebot im 
Dorfmarkt in Leupolz, dies sogar an den Weihnachtsfeiertagen.   
Ein ganz besonderes Dankeschön an unsere Damen der Orts-
verwaltung, den Reinigungskräften, an die Mitarbeiter des Bau-
hofs, den Fahrern des Winterdienstes und natürlich auch allen 
Verantwortlichen unserer Nachbargemeinde in Leupolz für die 
sehr gute Zusammenarbeit.   
Wir können leider nicht sagen, was in 2022 alles stattfinden 
kann, wo und wann wir hoffentlich wieder gemeinsam feiern 
können oder was vielleicht pandemiebedingt doch wieder 
abgesagt werden muss. 
Wenn wir aber zusammenhalten, weiterhin mehr miteinander 
statt übereinander reden und wir alle auch in Zukunft vertrau-
ensvoll zusammenarbeiten, können wir beruhigt sagen: „Wir 
müssen auch im neuen Jahr wieder mit allem rechnen... 
sogar mit dem Besten!“ 
  
Im Namen und in Vertretung der Ortsvorsteherin Kornelia Keller, 
Christoph Bahr und Patrick Drumm 
  

Jahresrückblick aus dem Standesamt 
Bevölkerungsstand 2021 2020 
Insgesamt 723 725 
davon männlich 369 366 
davon weiblich 354 359 
  
Ereignis 2021 2020 
Geburten 5 7 
davon männlich 1 4 
davon weiblich 4 3 
  
Sterbefälle 9 4 
  
Eheschließungen 7 1 
  
Ehejubiläen 
Goldene Hochzeiten 2 3 
Diamantene Hochzeiten 2 0 
Jubilare 
70 Jahre 8 3 
75 Jahre 5 3 
80 Jahre 4 4 
85 Jahre 1 3 
90 Jahre 0 1 
91 Jahre 0 2 
92 Jahre 1 0 
93 Jahre 0 2 
95 Jahre 0 2 
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VEREINSNACHRICHTEN 
KARSEE

Skikurse 
Liebe Skifahrer*innen und alle, die es gerne werden möchten. 
Wir, der Skiclub Karsee-Amtzell, möchten euch die Faszination 
des Skifahrens näher bringen und freuen uns mit euch zusam-
men in die Wintersaison 2021/2022 zu starten. 
Da es leider noch nicht genug Schnee an unserem geliebten 
Lift in Karsee gibt, bieten wir und unsere motivierten Skilehrer 
die Skikurse in Simmerberg/Weiler an. 
Alle weiteren Informationen & Termine findet ihr unter: www.
skiclub-karsee-amtzell.de/skikurse 
Die Anmeldung kann nur über unsere Website durchgeführt 
werden. 
Wir freuen uns auf Euch und sehen uns im Schnee. 
 

 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

SV Haslach 
Abendyoga mit Jasmin  
Den Tag entspannt und ruig mit sanften Hatha Yoga beenden. 
Eine Reise durch den Körper - mit Asana, Pranayama (Atem-
technik) und Meditation. 
Für ALLE Level. 
Beginn: 07. Februar 2022 von 18.00 Uhr - 19.00 Uhr im Ver-
einsheim Haslach 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln des Landes Baden-Würt-
temberg 
Anmeldung und Fragen: 
Yoga_mit_Jasmin@gmx.de 
Für 10 Abende 
- 100 Euro für Nichtmitglieder, 90 Euro für Mitglieder des SV 
Haslach e.V. 
Der SV Haslach und Jasmin freuen sich auf deine/Ihre Anmel-
dung. 

  
Rentenberatung in Wangen 
Fragen zum Rentenrecht beantwortet der Versichertenbera-
ter der Deutschen Rentenversicherung, Herr Franz-Wolfgang 
Eckers,  am 17.02.2022 von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr  in den 
Räumen der AOK Wangen, Lindauer Str. 41.  
Eine Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 0751 371-252 
ist unbedingt erforderlich. 

 
Stadtbücherei Wangen  
Neue Ausstellung 
Die Künstlerin Claudia Choleva-Gnann stellt vom 1. bis 26. Feb-
ruar 2022 unter dem Titel „Druckgraphik II“ ihre Bilder in der 
Stadtbücherei Wangen aus. 
Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten der Stadt-
bücherei besichtigt werden: 
Di. + Do. 11 - 18:30 Uhr, Mi. + Fr. 9 - 18:30 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr. 
  

Schwäbischer Albverein Wangen  
SAV wandert bei Neuravensburg 
Am Sonntag, 30.01. um 13:30 Uhr Parkplatz P14 trifft sich 
der Schwäbische Albverein zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten zur Fahrt nach Neuravensburg. 
Vom Parkplatz des Brennerwirts startet die Wanderung nach 
Ried, Hub, Buflings, Dabetsweiler, Engetsweiler zurück zum 
Brennerwirt. 
Hier findet unter 2G+ Bestimmungen eine Schlusseinkehr statt. 
Reine Gehzeit ca. 2,5 - 3,0 Std. auf Straßen und Waldwegen. 
Eine  Anmeldung wegen der Pandemie ist unbedingt erfor-
derlich bis Samstag 29.01.22 um 17:00 Uhr bei 
Meinrad Sailer, Tel. 07522-5121 
(Anrufbeantworter ist eingeschaltet) 

 
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Ravensburg 
Corona Schutzimpfung: 
Angebot für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren ab Mittwoch, 
26. Januar, 13 bis 18 Uhr, in der Argonnenhalle in Wein-
garten 
Ab Mittwoch, 26. Januar 2022 gibt es von 13 bis 18 Uhr in der 
Argonnenhalle in Weingarten mittwochs ein Impfangebot von 
Landkreis und Oberschwabenklinik für Kinder zwischen 5 und 
11 Jahren. Angeboten werden Erstimpfungen von Kinderärz-
ten der Oberschwabenklinik, die Termine für die Zweitimpfun-
gen werden vor Ort vergeben.  
Unter www.rv.de/impfen können Termine vereinbart und wei-
tergehende Informationen abgerufen werden. 

 
Hundekot auf öffentlichen Straßen,  
Gehwegen und Plätzen 
Leinenpflicht in Grün- und Erholungsanlagen 
Aufgrund vermehrt eingehender Beschwerden bittet die 
Stadtverwaltung die Hundehalter, beim Ausführen ihrer Vier-
beiner darauf zu achten, dass diese ihre Notdurft nicht auf 
Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen, insbesondere 
auch im Bereich von Kinderspielplätzen und Sportanlagen, 
oder in fremden Vorgärten verrichten. 
Sollte dies trotzdem der Fall sein, so ist nach der städtischen 
Polizeiverordnung der Halter oder Führer eines Hundes ver-
pflichtet, die Verunreinigung unverzüglich zu beseitigen. Hier-
für können sie die in den Rathäusern in Wangen und in den 
Ortschaften bereitliegenden Hundekottüten verwenden. 
Durch die Beseitigung der Notdurft leisten sie nicht nur 
einen sinnvollen Beitrag zur Sauberhaltung unserer Umwelt, 
sie vermeiden dadurch auch unnötigen Ärger mit ihren Mit-
bürgern. 
Außerdem möchten wir die Hundehalter darauf aufmerk-
sam machen, dass es in Grün- und Erholungsanlagen unter-
sagt ist, Hunde, ausgenommen solche, die von Blinden oder 
Sehbehinderten mitgeführt werden, unangeleint umherlau-
fen zu lassen. Auf Kinderspielplätze oder Liegewiesen dürfen 
Hunde nicht mitgenommen werden. 
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AUS DEM UMLAND

Verein landwirtschaftlicher Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e.V.  
Online-Vortrag zum Thema „Agrophotovoltaik- eine Chance 
für die Landwirtschaft?“ am 8. Februar um 13:30 Uhr 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung Ravensburg-Waldsee 
e.V. veranstaltet am Dienstag, den 8. Februar 2022 um 13:30 Uhr 
eine Informationsveranstaltung zum Thema „Agrophotovoltaik“. 
Agrophotovoltaik vereint Lebensmittel- und Stromerzeugung. 
Durch die Installation von Solaranlagenauf Landwirtschaft-
lichen Flächen soll sowohl einer Reduktion des Flächenver-
brauchs, als auch dem Ausbau Erneuerbarer Energien Rechnung 
getragen werden. 
Informationen zum aktuellen Stand der technischen Entwick-
lung von Agrophotovoltaik erhalten dieTeilnehmenden von 
Fabian Neu, Projektentwickler der BayWa r.e. Außerdem berich-
tet Nicolai Zwosta, geschäftsführender Vorstand der Solverde 
Bürgerkraftwerke Energiegenossenschaft eG,über die prakti-
sche Umsetzung von Projekten, die auch auf Grünland mög-
lich sind.Interessierte sind herzlich eingeladen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Anmeldungen mit Angabe der Mailadresse unter 
LA@rv.de. Kurz vor der Veranstaltung wir der Zugangslink über-
mittelt. Auch eine telefonische Anmeldung unter 0751/85-6010 
ist möglich. 

 
Biosphärengebiet Allgäu-Oberschwaben 
Online-Fragestunde  
Die grün-schwarze Landesregierung hat in ihrem Koalitionsver-
trag vereinbart, dass in Oberschwaben aufgrund der herausra-
genden naturräumlichen Ausstattung mit zahlreichen Mooren 
gemeinsam mit der Region der Prozess zur Ausweisung eines 
dritten Biosphärengebietes initiiert werden soll. 
Biosphärengebiete sind Modellregionen, in denen das Zusam-
menleben von Mensch und Natur weltweit beispielhaft entwi-
ckelt und erprobt wird. Die bestehenden Biosphärengebiete (in 
anderen Ländern „Biosphärenreservate“) sind Erfolgsmodelle. 
Der Wunsch nach Beitritt zahlreicher Kommunen in der Region 
Schwäbische Alb, in der brandenburgischen Schorfheide und 
auch länderübergreifend in der Rhön machte und macht das 
deutlich. Das Land und die grüne Regierungsfraktion möchten 
deshalb einer weiteren Region die Chance geben, Biosphären-
gebiet zu werden und auch die „Goldplakette“ und Auszeich-
nung als „UNESCO-Biosphere reserve“ zu erhalten. 
Fragen beantworten der Landtagsabgeordnete und Groß-
schutzgebiets-Experte Dr. Markus Rösler sowie Michael Geier, 
der Leiter des Biosphärenreservates Bayerische Rhön. 
Die Moderation der Online-Fragestunde übernimmt die Wan-
gener Wahlkreisabgeordnete Petra Krebs. 
Petra Krebs MdL und Dr. Markus Rösler MdL laden herzlich zu 
dieser Online-Fragestunde zum Biosphärengebiet Allgäu- 
Oberschwaben ein. 
Programm: 
Begrüßung: Petra Krebs MdL, Wahlkreis Wangen 

Einführungsvortrag: „Arbeitsplätze durch Naturschutz - 
Erfolgsmodell Biosphäre“ 
Dr. Markus Rösler MdL, Sprecher für Naturschutz und Finan-
zen der Fraktion Grüne im Landtag BW sowie ehrenamtlich Mit-
glied der IUCN-WCPA (World Commission on Protected areas) 
und NABU-Vertreter bei der Europarc-Federation 

Vortrag: „Mensch und Natur im Einklang - 30 Jahre UNESCO 
Biosphärenreservat Rhön“ 
Michael Geier, Leiter des Biosphärenreservates Bayerische Rhön 
Diskussions- und Fragerunde:  Moderation: Petra Krebs MdL 
Datum: Donnerstag, 03.02.2022  
Dauer: 19.00 Uhr - 20.30 Uhr  
Für die Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung notwendig. 
Den Link zur Anmeldung finden Sie unter www.petrakrebs.de. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an das Wahlkreisbüro von 
Petra Krebs unter  petra.krebs.wk@gruene.landtag-bw.de oder 
07522-9309440 wenden. 
  
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Blasius-Segen 
Am Fest des Hl. Blasius (3. Februar) und danach wird im 
Anschluss an die Gottesdienste der Blasiussegen gespendet. 
Wie bereits im letzten Jahr wird pandemiebedingt die Segens-
formel einmal für alle gesprochen. Die Einzelsegnung erfolgt 
anschließend inStille. Bitte gehen Sie zum Blasiussegen wie 
sonst zum Kommunionempfang nach vorne (oder hinten). 
 

 KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Laurentius Leupolz

Gottesdienste vom 30. Januar – 06. Februar 
  
Sonntag, 30. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe 
Mittwoch, 02. Februar – Fest Darstellung des Herrn („Licht-
mess“)  
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Donnerstag, 03. Februar  
19:00 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen 
Sonntag, 06. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis  
10:30 Uhr Heilige Messe mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
  
Besondere Totengedenken:  
Sonntag, 06. Februar 
Annemarie Huber 
  
STERNSINGERAKTION 2022 
Unter dem Leitgedanken „GESUND WERDEN – GESUND BLEI-
BEN + EIN KINDERECHT WELTWEIT“ haben sich unsere Stern-
singer auch in diesem Jahr auf den Weg gemacht. An Dreikönig 
wurden sie im Gottesdienst ausgesendet, um den Segen Got-
tes in die Häuser zu bringen. Der Sternsingerfilm, den es jedes 
Jahr über die Projekte gibt, wurde statt der Predigt, in der Hei-
ligen Messe gezeigt. Sehr beeindruckend wurden darin die 
Hilfsprojekte für Kinder in Afrika vorgestellt. Ein ganz herzli-
ches „Vergelt`s Gott“ an Frau Bettina Wandel mit ihrer Familie 
für die gesamte Organisation der Sternsingeraktion. Dies gilt 
ebenso den Kindern, die sich am Dreikönigstag und der wei-
teren Gruppe, die sich am darauffolgenden Tag auf den Weg 
gemacht haben. Nur so konnten alle Häuser von unseren Stern-
singern besucht werden. Großer Dank auch den Fahrern und 
denen, die die Sternsinger bekocht haben. Dies alles in einer 
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Zeit, in der nichts mehr selbstverständlich ist. Dadurch war es 
möglich die große Spende von 2.935,00 € für die bedürftigen 
Kinder in Afrika zu sammeln. 

herzliches „Vergelt`s Gott“ an Frau Bettina Wandel mit ihrer Familie für die gesamte 
Organisation der Sternsingeraktion. Dies gilt ebenso den Kindern, die sich am 
Dreikönigstag und der weiteren Gruppe, die sich am darauffolgenden Tag auf den 
Weg gemacht haben. Nur so konnten alle Häuser von unseren Sternsingern besucht 
werden. Großer Dank auch den Fahrern und denen, die die Sternsinger bekocht 
haben. Dies alles in einer Zeit, in der nichts mehr selbstverständlich ist. 
Dadurch war es möglich die große Spende von 2.935,00 € für die bedürftigen Kinder 
in Afrika zu sammeln. 
 

 
 

 
 
Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 03. Februar, geschlossen. 
 
Öffnungszeiten  
donnerstags 09:00 bis 10:30 Uhr 
Tel.: 07506/266 Fax: 07506/951012 
E-Mail: StLaurentius.Leupolz@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432 

  
Bitte beachten: 
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 03. Februar, geschlossen. 
  
Öffnungszeiten  
donnerstags 09:00 bis 10:30 Uhr 
Tel.: 07506/266 - Fax: 07506/951012 
E-Mail: StLaurentius.Leupolz@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432 
  

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
Sankt Kilian Karsee

30. Januar bis 06. Februar 2022 
  
Sonntag, 30. Januar - 4. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 06. Februar - 5. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Heilige Messe mit Vorstellung der Erstkommuni-

onkinder 
 Kerzenweihe und Blasiussegen 

Besondere Totengedenken 
So 30.01.   
10:30 Uhr Gottfrieda und Baptist Moosmann 
So 06.02.   
09:00 Uhr Maria und Franz Knöpfler 

Die Jahresbeiträge 2022  
für die Missio- und Bonifatiushefte sind fällig! 
Bitte bringen Sie das Geld am Donnerstag auf das Pfarrbüro, 
danke! 
  
Pfarrbüro-Öffnungszeiten 
donnerstags 09.00 – 11.30 Uhr 
Tel. 07506/248 – Fax: 07506//912951 
E-Mail: StKilian.karsee@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
In dringenden Fällen wenden Sie sich gerne an das Pfarramt 
St. Martin, Wangen, Tel. 07522/9734-11 – Fax: 07522/9734-32
 
 
Herzlichen Glückwunsch! 
Sagen wir vom Kirchengemeinderat St. Kilian unserer guten 
Seele und langjährigen Mesnerin Karola Boscher zum 80. 
Geburtstag! Wir freuen uns, dass du nach wie vor mit so viel 
Engagement für die Kirche da bist. Danke, dass du oft mehr 
machst, als du eigentlich müsstest. Glück und Gesundheit sol-
len Deine treuen Begleiter sein! 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag, 29. Januar  
14.30 Uhr Pfärrich vor der Kirche Ökumenischer 
 Spaziergang zu Daniel 7 
 mit Pfarrer Christoph Rauch 
18.00 Uhr Roggenzell, Kath. Pfarrkirche 
 Ökumenischer Gottesdienst zur Bibelwoche 
 zu Dan 3,51-90, 
 mit Pfarrer Erhard Galm 
 und Pfarrerin Friederike Hönig 
Sonntag, 30. Januar 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hönig) 
10.30 Uhr Katholische Kirche Amtzell 
 Ökumenischer Gottesdienst zu Daniel 3, 51-90,  
 mit Pfarrer Erhard Galm 
 und Pfarrer Christoph Rauch 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
13.30 Uhr Wittwaiskirche (Treffpunkt vor der Kirche) 
 Ausflug Konfi3 Kinder 2022. Für alle Kinder der drit-

ten Klassen zum Ausflug im Schnee. 
 Bitte Schlitten oder Rutscher etc. mitbringen. 



Mitteilungsblatt 
Leupolz/Karsee 11Nr. 4 vom 28.01.2022

Dienstag, 01. Februar 
19.30 Uhr Wittwaiskirche Musizierkreis 
Mittwoch, 02.Februar 
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht Gruppe 

„Buschbäume“ 
14.15 Uhr Stadtkirche Konfirmandenunterricht 
18.50 Uhr - 19.10 Uhr Wittwaiskirche Licht der Hoffnung 
 - Abendgebet 
20.00 Uhr KGR Sitzung online 
Donnerstag, 03. Februar 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschar Felsenkinder 
18.30 Uhr Stadtkirche Jugendhütte im Garten der Begegnung 

MAK Kirchenjugend 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Musiksitzung online 
  
In der Kirche tragen wir FFP2-Masken und halten Abstand. 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage: 
www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
  
Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  

 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Online Elterntagung 
„Glücksrezept Familienrituale“ - Tipps, die durch den 
Corona -Alltag helfen dazu spricht Eva Huber, Sozialpäda-
gogin und Erzieherin, 
am Mittwoch, 16. Februar 2022,  19:30 Uhr 
Einloggen: ab 19:15 Uhr 
Familie, Haushalt und Job unter einen Hut zu kriegen, ist in der 
Coronakrise für Eltern ein andauernder Jonglage-Akt. Die alte 
Routine gibt es nicht mehr. Doch Rituale und Strukturen verbun-
den mit guter Kommunikation können helfen, den Stresspegel 
Zuhause zu senken. In diesem Vortrag erörtern wir, was Kinder 
und Eltern in der Krisenzeit stark macht und welche Wege es 
gibt aus dem (Familien-) Stress heraus zu finden. 
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und 
Mütter), Großeltern, Pädagogen..... Auch Geschiedene blei-
ben Eltern! 
Anmeldungen bitte bis 15.02.2022 beim: 
Verband Katholisches Landvolk, 70597 Stuttgart, 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
Eintritt frei. 
Wer möchte kann uns eine Spende auf die LIGA Bank Stuttgart, 
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66, Verwendungszweck: 
„Online Elterntagung 22“ überweisen. 

Häge-Schmiede Wangen  
joy-Kleinkunst mit Annette Kruhl 
Annette Kruhl ist am Samstag, 05. Februar um 20.00 Uhr mit 
dem Kabarett „Männer, die auf’s Handy starren“ in der Häge-
Schmiede. 
Leugnen ist zwecklos: Ohne Handy geht´s nicht. Auch Annette 
läuft Gefahr, dem App-Wahn zu verfallen. Woher bekäme sie 
sonst all die lebenswichtigen Informationen: Welcher Mer-
kur-Aspekt heute ihr Sternzeichen beeinflusst, wann sie ihre 
elektrische Zahnbürste aufladen muss und welcher Mann 
gerade wo für ein Date verfügbar ist. Abgesehen davon: Klingel-
ton, Handy-Modell und Telefonier-Verhalten sind mittlerweile 
verlässliche Indizien dafür, mit wem man es zu tun hat. Das hilft 
auch bei der Partnerwahl. Denn wer heutzutage in Bars geht, 
um zu flirten, macht sich lächerlich. Hier könnte die schönste 
Frau der Welt am Tresen stehen, sie träfe nur eins an: Männer, 
die auf Handys starren. Die Frage kommt auf: Stirbt die reale 
Welt aus? Sind wir zu Sklaven unserer Mobilfunkgeräte gewor-
den - immer und überall auf der Suche nach Facebook-News, 
Instagram-Pics, Carsharing-Standorten, YouTube-Videos und 
dem sensationellsten Selfie? Die Zeiten scheinen jedenfalls vor-
bei zu sein, als man durch die Straßen lief und angelächelt oder 
gar gegrüßt wurde. Heute wird man nur noch über den Haufen 
gerannt - von Menschen, die auf Handys starren. Auch mit ihrem 
neusten Solo trifft Allroundtalent Annette Kruhl zielsicher den 
Nerv der Zeit. Pointierte Texte, mitreißende Songs und Kruhls 
entwaffnende Selbstironie machen dieses Programm wieder 
einmal zu kabarettistischem Entertainment par excellence. 
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 
07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, E-Mail: 
maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522 / 29131 
oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 18 Uhr 
geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 - 913627 erreichbar. 
Bitte Nachweis für: 2G +, Geboostert mit Personalausweis 
mitbringen. 
  
joy-Kleinkunst mit Holger Paetz 
Holger Paetz  ist am Mittwoch,  09. Februar um 20.00 Uhr mit 
der Busspredigt „Fürchtet Euch nicht“ in der Häge-Schmiede. 
Fürchtet euch vor denen, die alles können!, predigt er im pries-
terlichen Gewand. 
Hart, klug, schnell und Schlag auf Schlag Hageln wird es hef-
tige Backenstreiche für all die politischen Pappnasen und 
Sich-selbst-Erhöher. Ihr Sündenregister ist übervoll! Solchen 
Elementen gehört standgepaukt und heimgeleuchtet. Mag der 
Zorn des Herrn ungewiss sein, der des Paetz ist es mitnichten. 
Wenn einer gut ein Jahrzehnt lang das Singspiel.  
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 
07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, E-Mail: 
maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522 / 29131 
oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 18 Uhr 
geöffnet und unter der Telefonnummer  07522 - 913627 erreichbar.  
Bitte Nachweis für: 2G +, Geboostert mit Personalausweis 
mitbringen. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Genuss aus der Heimat: Kohl 
Mit dem Format „Genuss aus der Heimat“ möchte das Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der Sai-
son vorstellen. In jeweils 60 Minuten wird ein Highlight der 
Saison unter die Lupe genommen. Im Monat Januar werden 
Wissenswertes und Rezepte rund um den Kohl vorgestellt. Die 
Online-Vorführung mit den beiden Referentinnen Patricia Graf 
und Hanna Sonntag findet am Montag, den 31. Januar, um 
17.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
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Anmeldung unter www.ernaehrung-oberschwaben.de. Den 
Link für die Online-Veranstaltung bekommen die Teilnehmer 
rechtzeitig zugesendet. 
Passend zum Online-Format „Genuss aus der Heimat“ wird auf 
der Homepage des Ernährungszentrums unter der Rubrik „Aktu-
elles“ regelmäßig ein neues Rezept „Genuss des Monats“ ver-
öffentlicht. 
 
Tagesmütter und Tagesväter gesucht - Nächster Vorberei-
tungskurs startet im März in Weingarten 
Das Jugendamt Ravensburg und die regionalen Vermittlungs-
stellen für Kindertagespflege bieten im März 2022 einen Vorbe-
reitungskurs für Tagesmütter und Tagesväter in Weingarten an. 
Der Kurs findet an fünf Freitagnachmittagen und an drei Sams-
tagen von März bis April statt. Die Teilnehmer werden umfas-
send auf ihre Tätigkeit vorbereitet. Wichtige Voraussetzungen 
sind Freude am Umgang mit Kindern, erzieherische Erfahrun-
gen und die Bereitschaft, diese durch Qualifizierung und Fort-
bildung weiter zu vertiefen. 
Den Auftakt macht die Veranstaltung „Einführung in die Kin-
dertagespflege“ am Freitag, den 11.03.2022 von 14 bis 18 Uhr 
in Weingarten. Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. 
Eine Anmeldung beim Jugendamt Ravensburg unter m.dit-
tus@rv.de ist erforderlich. Anmeldeschluss ist der 25.02.2022. 
Drei regionale Vermittlungsstellen stehen im Landkreis Ravens-
burg für alle Fragen rund um die Kindertagespflege zur Verfü-
gung: 
Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Sylvia Mül-
ler-Gohdes und Christiane Woelk, Telefon 07522/7075015, E-Mail 
ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. In der Region Schussental beraten 
Anja Staib und Christina Neubauer, Telefon 0751/36256-36, -18 
E-Mail tagesmuettervermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwa-
ben.de und in der Region Nordwest beraten Christine Leierse-
der und Dagmar Soherr, Telefon 07524/401168-12, -13 E-Mail 
tagesmuettervermittlung-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
Die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Kindertagespflege 
wird im Landkreis Ravensburg in Kooperation von Landratsamt 
Ravensburg, Caritas Bodensee-Oberschwaben und Diakoni-
schem Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee angeboten. 
Information über die Tätigkeit als Tagemutter und Tagesvater: 
Tagesmütter und Tagesväter betreuen Kinder in ihren eigenen 
Familien und unterstützen damit Eltern bei der Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf. In enger Zusammenarbeit mit den Eltern 
übernehmen sie in dieser Zeit die Förderung und die Erzie-
hung der ihnen anvertrauten Kinder. Die Kindertagespflege 
ist ein Betreuungsangebot für Kinder bis zum 14. Lebensjahr, 
aber vor allem für die unter Dreijährigen bietet sich diese sehr 
familiäre Betreuung an. 
 
Ölheizung im Keller? Wem nasse Füße drohen, der muss 
nachrüsten 
Die Bilder des tragischen Hochwassers in Rheinland-Pfalz und 
Nordrhein-Westfalen aus dem letzten Jahr sind noch präsent. 
Während in den betroffenen Regionen auch sechs Monate 
nach der Katastrophe der Wiederaufbau noch immer andauert, 
möchte der Landkreis Ravensburg die Bürgerinnen und Bürger 
rechtzeitig daran erinnern, entsprechende Vorsorge im Bereich 
der Heizöllagerung zu treffen. 
Heizöl und Heiztanks können bei Hochwasser zu einer Gefahr 
für die Umwelt und die Gebäude werden und bei fehlendem 
Versicherungsschutz auch ein großes finanzielles Risiko für den 
Hausbesitzer darstellen. Neben der Gewässer- und Bodenverun-
reinigung können nicht ausreichend gesicherte Tanks je nach 
Füllgrad aufschwimmen und Schaden nehmen. 
Mitte 2017 beschloss der Bundestag das „Hochwasserschutz-

gesetz II“, um weitere Verbesserungen im Hochwasserschutz 
gesetzlich zu verankern. Eine dieser Gesetzesänderungen 
betrifft Heizölverbraucheranlagen in festgesetzten Über-
schwemmungsgebieten, das sind Gebiete, die statistisch ein-
mal in hundert Jahren überflutet werden (HQ<sub>100</sub>). 
In diesen Gebieten ist seit Anfang 2018 der Bau neuer Ölheizun-
gen verboten und bestehende Anlagen müssen bis 05.01.2023 
hochwassersicher nachgerüstet werden. Wird die Anlage in der 
Zwischenzeit wesentlich verändert, muss die Hochwassersicher-
heit sofort hergestellt werden. 
Wer sich in einem „Risikogebiet außerhalb von Überschwem-
mungsgebieten“, im sogenannten HQ-Extrem befindet, also in 
Gebieten, die noch seltener von Extremhochwassern betrof-
fen sind, hat mit der Nachrüstung noch Zeit bis 2033. Wer hier 
jedoch eine neue Anlage bauen möchte, oder eine bestehende 
wesentlich verändert, muss ebenfalls sofort für die notwendige 
Hochwassersicherheit sorgen. 
Maßgeblich für die Beurteilung der Hochwassersicherheit der 
Tankanlage ist der maximal mögliche Hochwasserstand auf 
dem Grundstück beziehungsweise am Gebäude. Heizöl ist leich-
ter als Wasser, es kann durch eindringendes Wasser aus dem 
Heizöltank gedrückt werden und in den Aufstellraum oder in 
die Umgebung gelangen. Um das zu verhindern gibt es ver-
schiedene Optionen: 
• Aufstellung des Tanks oberhalb des maximal möglichen 

Hochwasserstandes, 
• bauliche Maßnahmen, die das Wasser von der Tankanlage 

fernhalten, oder 
• Einbau zugelassener Heizöltanks mit vorschriftsmäßiger 

Sicherung gegen Aufschwimmen 
Grundsätzlich ist jeder Neu- oder (wesentliche) Umbau in 
überschwemmungsgefährdeten Gebieten beim Landratsamt 
anzeigepflichtig. Bei der Nachrüstung handelt es sich um 
eine Betreiberpflicht, die bei Nichtbeachtung im Schadensfall 
schwerwiegende finanzielle Folgen haben kann. Es muss näm-
lich damit gerechnet werden, dass der Versicherungsschutz 
erlischt, wenn Fristen und Vorgaben nicht eingehalten wurden. 
Ob sich Ihr Heizöltank in einem Überschwemmungs- oder Risiko-
gebiet befindet, können Sie auf den vom Land veröffentlichten 
Hochwassergefahrenkarten im interaktiven Dienst Umwelt-Daten 
und -Karten Online (UDO) nachschauen unter https://udo.lubw.
baden-wuerttemberg.de/. Informationen zur Eigenvorsorge 
finden Sie unter https://www.hochwasser.baden-wuerttem-
berg.de/buergerinnen-und-buerger-vor-dem-hochwasser. 
Bei Fragen zur hochwassersicheren Nachrüstung wenden Sie 
sich an den Bundesverband Behälterschutz e. V., das Institut für 
Wärme und Mobilität und lokale Fachbetriebe nach der Ver-
ordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährden-
den Stoffen (AwSV). 
Auch außerhalb von Überschwemmungs- und Risikogebieten 
kann jede/r von Hochwasser, beispielsweise durch Starkrege-
nereignisse, betroffen sein. Um Schäden im und um das eigene 
Haus zu verhindern, ist es wichtig seine Betroffenheit vor dem 
Regen kritisch zu prüfen und sich vorzubereiten. Einige Städte 
und Gemeinden haben entsprechende Starkregengefahrenkar-
ten, auf welchen gefährdete Gebiete ausgewiesen sind. 
  
Jonas Buchhardt ist erster hauptamtlicher Kommunaler 
Behindertenbeauftragter für den Landkreis Ravensburg 
und stellt den neuen Jahresbericht 2021 vor 
Jonas Buchhardt ist der neue Kommunale Behindertenbeauf-
tragte des Landkreises Ravensburg. „Wir freuen uns sehr, dass 
wir mit Herrn Buchhardt einen kompetenten Interessensvertre-
ter für die Belange von Menschen mit Behinderungen gewon-
nen haben“, berichtet Sozialdezernent Reinhard Friedel. Herr 
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Buchhardt wird Bürgerinnen und Bürgern als Ansprechpart-
ner zur Verfügung stehen sowie den Landkreis und die Städte 
und Gemeinden zu den Themen Inklusion, Teilhabe und Bar-
rierefreiheit beraten.Der Kreistag hat in seiner Sitzung am  
18. Mai 2021 beschlossen, das Amt des Kommunalen Behinder-
tenbeauftragten zukünftig im Hauptamt fortzuführen. Damit ist 
Jonas Buchhardt der erste hauptamtliche Kommunale Behin-
dertenbeauftragte des Landkreises Ravensburg. Er löst Selda 
Arslantekin und Jürgen Malcher ab, die bis zum 31.12.2021 im 
Ehrenamt tätig waren.
Jonas Buchhardt war bis Ende 2021 Berater des Bundesprojek-
tes der ergänzenden, unabhängigen Teilhabeberatungsstellen 
(EUTB) und hat für den Sozialverband VdK Berlin-Brandenburg 
eine EUTB-Stelle in Potsdam aufgebaut. Er bringt als staat-
lich anerkannter Sozialarbeiter und Sozialpädagoge 12 Jahre 
Berufserfahrung in verschiedenen Bereichen der Jugend- und 
Behindertenhilfe mit und ist als hochgradig sehbehinderter 
Mensch erfahren in der Beratung von Betroffenen für Betrof-
fene. 
Einen Überblick zur Arbeit der Kreisbehindertenbeauftragten 
im vergangenen Jahr und zu aktuellen Projekten, wie dem Akti-
onsplan Inklusion, bietet der Jahresbericht 2021. Dieser kann 
unter www.rv.de/kbb abgerufen werden. 
„Der Aktionsplan Inklusion zeigt eindrücklich, dass es noch viel 
zu tun gibt. Es ist wichtig Barrieren abzubauen und das Thema 
Inklusion als Querschnittsthema durch alle Lebensbereiche zu 
denken. Ich danke Selda Arslantekin und Jürgen Malcher für ihre 
Leistung und ihr Engagement. Das bisher Geleistete im Bereich 
Inklusion unterstütze ich ausdrücklich“, so Jonas Burchardt. Bei 
Fragen rund um das Thema Teilhabe von Menschen mit Behin-
derung im Landkreis Ravensburg steht Jonas Buchhardt gerne 
per E-Mail unter J.Buchhardt@rv.de oder telefonisch unter 0751/ 
85 3136 zur Verfügung. 
  
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Persönliche Beratung mit 2G möglich, Zugang nur mit FFP2-
Maske 
Alle Geschäftsstellen der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravens-
burg können ab sofort nur noch mit einer FFP2-Maske betre-
ten werden. Medizinische Masken (OP-Masken) oder andere 
Textil-Masken genügen nicht mehr. Die Arbeitsagentur setzt 
damit die aktuellen neuen Anforderungen der Corona-Lan-
desverordnung um. 
Persönliche Beratungsgespräche sind weiterhin möglich, 
jedoch nur für Genese oder Geimpfte (2G-Regel). Der Sicher-
heitsdienst kontrolliert dies an den Eingängen. 
Personen, die nicht geimpft oder genesen sind oder keine Aus-
kunft zu ihrem Status geben möchten, können sich telefonisch 
unter kostenfreien Service-Rufnummer Telefonnummer:0800 4 
5555 00 beraten lassen oder eine Kurzberatung an einem Not-
fallschalter wahrnehmen. 
Die Kundinnen und Kunden können inzwischen nahezu alle 
Anliegen auch einfach und unkompliziert über die digitalen 
e-Services der BA oder telefonisch erledigen. Dies spart Zeit 
und den Weg zur Arbeitsagentur. Hierzu zählt seit Jahresbeginn 
auch die Arbeitslosmeldung, die bisher nur persönlich möglich 
war. Die Identifikation erfolgt dabei mit einem Personalausweis 
mit aktiver Online-Ausweisfunktion oder mit einem anderen 
elektronischen Identifikationsnachweis: einem elektronischen 
Aufenthaltstitel, einer eID-Karte oder einem Ausweis eines EU-/
EWR-Mitgliedslandes mit Online- Ausweisfunktion. Als Alterna-
tive zur Online-Meldung bleibt die persönliche Arbeitslosmel-
dung auch weiterhin bestehen. 
Ausführliche Informationen dazu gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/eservices 

Umweltbundesamt und Verbraucherzentralen 
fordern vom Handel mehr Natürlichkeit für 
Äpfel, Möhren & Co. 
Optisch perfektes Obst und Gemüse belastet Umwelt und 
Klima  
Strenge Vorgaben des Handels an das Aussehen und die 
Größe von Obst und Gemüse belasten die Umwelt, denn häu-
fig müssen dafür zusätzlich Pflanzenschutz- und Düngemittel 
eingesetzt werden. Außerdem entstehen unnötige Lebens-
mittelverluste. Zwei aktuelle Veröffentlichungen beschäftigen 
sich mit diesem Thema. Die Verbraucherzentralen bemängeln 
in ihrem Marktcheck die zu strikte Handhabung des Handels; 
das Umweltbundesamt (UBA) schlägt Lösungen für umwelt- 
und klimafreundlichere Vorgaben vor. Verbraucherzentralen 
und UBA fordern den Handel auf, standardmäßig Obst und 
Gemüse in jeder Größe und Optik anzubieten. 
Zahlreiche selbstgesetzte Vorgaben des Handels für Obst und 
Gemüse belasten die Umwelt und das Klima: Brokkoli wird bei-
spielsweise nach Einheitsgewicht vermarktet, Äpfel nur mit 
makelloser Schale und bei Möhren oder Kohlrabi dienen die 
frisch-grünen Blätter nur der Optik, lassen das Gemüse selbst 
aber schneller welk werden. Damit Obst und Gemüse beson-
ders frisch und makellos aussehen kann, müssen oft zusätzliche 
Pflanzenschutz- und Düngemittel eingesetzt werden. Obst und 
Gemüse, das den Handelsvorgaben nicht entspricht, wird den 
Erzeugerbetrieben in der Regel nicht abgenommen. Im bes-
ten Fall wird es zu Saft weiterverarbeitet oder verfüttert, häu-
fig aber untergepflügt oder anderweitig entsorgt. 
Verzichtet der Handel auf diese Vorgaben, profitieren neben der 
Umwelt auch Verbraucher:innen sowie die Erzeugerbetriebe. 
Ohne Blattschmuck von Kohlrabi und Co. bleibt das Gemüse 
länger frisch, weil über die Blätter kein Wasser mehr verdunsten 
kann. Wird unterschiedlich großes Obst und Gemüse angebo-
ten, können Verbraucher:innen besser nach Bedarf einkaufen 
und Lebensmittelabfällen im Haushalt vorbeugen. Erzeuger-
betriebe können ihren Einsatz an Pflanzenschutz- und Dünge-
mitteln reduzieren und einen größeren Anteil ihrer Produkte an 
den Handel verkaufen. Dies zeigt das UBA in seiner Veröffent-
lichung „Mehr Natürlichkeit im Obst- und Gemüseregal - gut 
für Umwelt und Klima“, in der es zusammen mit Expert:innen 
Lösungsvorschläge entwickelt hat. UBA-Präsident Dirk Mess-
ner: „Die gesetzlichen Vorgaben reichen aus für hochwertige 
Lebensmittel. Der Handel muss hier nicht noch unnötig nach-
legen. Damit die Umwelt beim Obst- und Gemüseanbau weni-
ger belastet wird, müssen alle aktiv werden - auch der Handel.“ 
Zu diesem Ergebnis kommt auch der Marktcheck der Verbrau-
cherzentralen. Cornelia Tausch, Vorständin der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg: „Es gibt noch große Spielräume, 
frisches Obst und Gemüse so anzubieten, dass Verbraucherin-
nen und Verbraucher einen Beitrag zum Umwelt- und Klima-
schutz leisten können. Der Handel sollte diese nutzen.“ Der 
bundesweite Marktcheck der Verbraucherzentralen hat das 
Angebot von ausgewähltem Obst und Gemüse in 25 Super-
märkten, Biohandelsmärkten und Discountern untersucht
Die Ergebnisse zeigen: 
• Nur rund ein Viertel der angebotenen Äpfel und 18 Pro-

zent der Möhren wurden in Klasse II, also mit optischen 
Makeln und verschiedener Größe, angeboten. In Discoun-
tern war dieses Angebot - im Vergleich zu Supermärkten 
und Biomärkten - noch geringer. 

• Kohlrabi, Blumenkohl, Eisbergsalat und Brokkoli wurden fast 
ausschließlich zum Stückpreis statt nach Gewicht angebo-
ten. Eine Verkaufspraxis, die wenig Anreiz bietet, auch zu 
kleinerem Gemüse zu greifen. 
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• Kohlrabi und Radieschen wurden fast immer mit Blät-
tern verkauft, obwohl diese nur als - vermeintliches - Fri-
schemerkmal dienen und meist schon im Handel von den 
Verbraucherinnen und Verbrauchern entfernt werden 
Außerdem analysierte der Marktcheck, inwieweit Obst und 
Gemüse preisreduziert angeboten wurde, wenn es durch 
längere Lagerung im Markt an optischer Qualität verloren 
hatte. Es zeigte sich, dass es solche Angebote nur in rund 
einem Viertel (28 Prozent) der Geschäfte gab. 

Um Umwelt und Klima nicht weiter durch unnötig strenge Vorga-
ben zu belasten, empfehlen UBA und Verbraucherzentralen: 
1. Der Handel sollte auf eigene Anforderungen an Größe, Ein-

heitlichkeit und Aussehen verzichten und die Spielräume 
der gesetzlichen Vermarktungsnormen nutzen. Wo eine 
Klassen-Kennzeichnung vorgeschrieben ist, sollte Klasse II 
zum neuen Standard werden. 

2. Obst und Gemüse sollte grundsätzlich nach Gewicht 
und nicht nach Stück verkauft werden. Um enge Vorga-
ben für einheitliche Größen überflüssig zu machen, müs-
sen Verkaufsverpackungen und Packstückgrößen an die 
natürlichen Größen und Gewichte von Obst und Gemüse 
angepasst werden. 

3. Gemüse wie Kohlrabi, Radieschen und Möhren sollte ohne 
Blätter angeboten werden. 

Damit der Handel seine Vorgaben dauerhaft senken kann, müs-
sen Verbraucherinnen und Verbraucher das Angebot auch 
annehmen. Dafür braucht es leicht zugängliche und verständ-
liche Informationen, zum Beispiel in Kundenmagazinen oder 
direkt beim Einkauf. 
Den Marktcheck der Verbraucherzentralen finden Sie unter  
https://www.vz-bw.de/marktcheck-obst-gemuese 
Die Studie des Umweltbundesamtes finden Sie unter  
https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/mehr-natuer-
lichkeit-im-obst-gemueseregal-gut-fuer 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
SVLFG-Seminarbroschüre 2022  
Weiterbildung öffnet Türen und schafft berufliche Zukunftspers-
pektiven. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) unterstützt ihre Versicherten dabei, den Wis-
senstand in den Bereichen Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz aktuell zu halten und Neues zu lernen.  
Die Seminarbroschüre 2022 ist der Schlüssel zum umfangrei-
chen und kostenfreien Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebot 
der SVLFG in den Bereichen Arbeitssicherheit und Gesundheits-
schutz. Sie steht Interessierten ab sofort als Download oder in 
gedruckter Form zur Verfügung. 
Unternehmen profitieren 
Ein wesentlicher Baustein, um Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz in einem Unternehmen langfristig zu verbessern, 
sind Wissen und Erfahrung. Die Bildungsangebote der SVLFG 
bieten praxisnahe Informationen. Sie motivieren, das Erlernte 
im Arbeitsalltag umzusetzen und sie sollen die Teilnehmenden 
für mögliche Gefährdungen sensibilisieren. Neben den klassi-
schen Arbeitssicherheits- und Gesundheitsschutzthemen bie-
tet die SVLFG auch Themen zur betrieblichen Verhaltens- und 
Verhältnisprävention an. Alle Seminare und Vorträge greifen 
aktuelle staatliche Arbeits- und Gesundheitsschutzregularien 
sowie Änderungen der Vorschriften für Sicherheit und Gesund-
heitsschutz (VSG) auf. 
Unter anderem neu im Programm 
- Sicher und gesund arbeiten mit Biostoffen 
- Unterweisung im Arbeits- und Gesundheitsschutz >wich-

tig - richtig - nachhaltig< 

- Deeskalationstraining - Cool bleiben, wenn’s brenzlig wird 
- Sicher und gesund Arbeiten in der Fleischerei 
Vorsichtig optimistisch plant die SVLFG für 2022 wieder Präsen-
zangebote. Darüber hinaus wurde das Angebot um Online-Vor-
träge und Seminare erweitert. 
Weitere Informationen online oder telefonisch  
Das gesamte Weiterbildungsangebot der SVLFG steht auf der 
Internetseite 
www.svlfg.de/kurse-seminare  sowie in der SVLFG-Broschüre 
„Seminare 2022“, die über den Link   
www.svlfg.de/broschuere-seminare-2022  abrufbar ist. 
Eine gedruckte Ausgabe kann kostenlos per E-Mail an 
praeventionsbroschueren@svlfg.de  angefordert werden. 
Anmeldungen zu Weiterbildungsangeboten nimmt die SVLFG 
per E-Mail an 
praeventionsschulungen@svlfg.de entgegen. 
Telefonische Auskünfte erteilt die SVLFG unter 0561 785-10477. 
Das SVLFG-Angebot an Onlinevorträgen und -seminaren rund 
um Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz finden Sie unter  
www.svlfg.de/onlinevortraege. 

 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V. 
Gastschüler aus Mexiko suchen dringend Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa für 
1 Junge und 2 Mädchen aus Mexiko dringend Gastfamilien in 
Deutschland. Die Familienaufenthaltsdauer ist vom 06.02. -  
22.03.22. Der Gegenbesuch ist möglich.  Kontakt:  DJO-Deut-
sche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, E-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de
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Einfach - Abseits - Waldesrand!
Altenpflegerin freiber. mit Katze sucht Wohnmöglichkeit mit Holzofen
in Kißlegg und Umkreis von 20 Kilometer.   0176-61371546
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VERSCHIEDENES

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 
Tel. 0 75 29 - 16 86, Zertifi zierter Betrieb, 
Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf · Jeden Samstag, 9.00-13.00 Uhr

Blutorangen und Washington-Orangen in 7,5 kg
Kiwi, Zitronen, Grapefruit, Ananas, Medjoul-Datteln

J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, 

AB SOFORT BLUTORANGEN

• aktuelle Tagespreise • anonyme Tafelgeschäfte und 
individuelle Alternativen • keine Zusatzgebühren

• ideale Ersatzwährung und Vermögensschutz
• steuerbegünstigtes Silber • sofort verfügbar

• Edelmetalle steueroptimiert verschenken u. vererben. 
Heute schon an morgen denken!  

Wir beraten Sie gerne. 
auf der Insel beim Milchpilz · Zwanzigerstr. 24 · 88131 Lindau (B) 

Tel. 08382 2798290 · www.edelmetallshop-lindau.de

Die ausführliche Stellenanzeige finden Sie in 
unserer Stellenbörse (jobs.drs.de)

www.drs.de

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir als Ergänzung unseres 
Mitarbeiterteams zum frühestmöglichen Zeitpunkt

befristet als Mutterschutz- und evtl. Elternzeitvertretung zunächst bis 18.09.2022 
eine/einen

KINDERGARTENBEAUFTRAGTE/N  
VERWALTUNG (m/w/d) in Vollzeit Kennziffer 22/28/942

und befristet zunächst bis 31.08.2023 eine/einen

SACHBEARBEITER/IN im Bereich Finanzen 
(m/w/d) in Teilzeit (50%) Kennziffer 22/28/943

Die Mitgliedschaft in der katholischen Kirche und die Identifikation mit ihrem Auftrag 
setzen wir voraus. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.

Bewerben Sie sich bitte unter Angabe der jeweiligen Kennziffer und Ihrer Konfession 
bis zum 06.02.2022, ausschließlich online über unser Stellenportal: jobs.drs.de. Ihre 
Ansprechpartnerin ist Frau Claudia Rebholz, Tel.: 07563/91348-11, 
E-Mail: bewerbung-ao@kvz.drs.de.

Wir suchen Verstärkung in Teilzeit

Zahnmedizinische Fachangestellte (w/m/d)
für Abrechnung, Verwaltung und Empfang

Hoher-Ifen-Weg 1 | 88289 Waldburg | Tel. 07529 97 35 88 
www.zahnarztpraxis-plewe.de | dr.plewe@t-online.de

KLEINE TEAMS - GROSSE KANZLEI 
ARBEITEN SIE BEI UNS IN RAVENSBURG!

STARTE IN DEINE ZUKUNFT MIT UNS!
Ausbildungsplätze zur/zum Steuerfachangestellten m|w|d

Duales Studium zur/zum Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m|w|d

Praktikumsplätze

Bei uns hast Du einen krisensicheren Job, eine anspruchsvolle Tätigkeit,  
flexible Arbeitszeiten sowie gute Aufstiegs- und  Karrierechancen.

www.schnekenburger-stb.de

JETZT 
BEWERBEN

"Nix gsagt isch globt gnug"
Lieber Stefan, da wir in diesem Fall ganz anderer Meinung sind,
möchten wir uns auf diesem Weg ganz herzlich für deine/Eure tägli-
che Dienstleistung auch am Sonntag bedanken!!! Vergelts Gott

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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KOMM ZU UNS

NACH NIEDERWANGEN

 LKW-Fahrer (m/w/d) 

 Absetzcontainerfahrzeug

WWW.ZWISLER-TETTNANG.DE

*** Wohnimmobilien für  
vorgemerkte Kapitalanleger gesucht ***

Unsere bundesweiten Sachanlage-Kunden  
suchen ständig gepflegte Eigentumswohnungen sowie  

Ein- und Mehrfamilienhäuser, vorrangig im Raum Bodensee/ 
Oberschwaben, ideal zur Vermietung. Vielleicht ist Ihre 

Immobilie genau das richtige für unsere Kunden?

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Gemeinde Fronreute
Landkreis Ravensburg

Bei der Gemeinde Fronreute, Landkreis Ravensburg (5008 
Einwohner), ist die Stelle der

Kassenverwalter/-in (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. Es handelt sich 
um eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer Vergütung in EG 
9a TVöD.

Weitere Informationen zur Stellenausschreibung finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Fronreute: 
www.fronreute.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich an die 
Gemeinde Fronreute, Schwommengasse 2, 88273 Fronreute 
oder als zusammengefasste PDF-Datei per E-Mail an  
bewerbung@fronreute.de bis spätestens 11. Februar 2022.

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

www.schneiderimmobilien.de

Interessiert Sie der Wert
Ihrer Immobilie oder
möchten Sie verkaufen?
Wir unterstützen und 
beraten Sie gern!
Wenn’s um Immobilien geht ...

 

 

 

                           Stars gesucht 

 
 

Suchen sie einen flexiblen, sicheren Arbeitsplatz mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten? 

Dann sind Sie bei uns richtig. Da wir flexibel sind können Sie selbst entscheiden wie viel und 

zu welchen Schichten Sie arbeiten können. 

 

Wir suchen: 

➢ Pflegefachkräfte 

➢ Pflegehilfskräfte 

➢ Betreuungsassistenten 

➢ Ehrenamtliche 

 

Christine Krieger 

Eisenbachweg 2 

88267 Amtzell 

Einrichtungsleitung, Pflegeheim St. Gebhard 

christine.krieger@stiftung-liebenau.de 

 

 

Suchen Sie einen flexiblen, sicheren Arbeitsplatz mit vielfältigen 
Entwicklungsmöglichkeiten? Dann sind Sie bei uns richtig.

Da wir flexibel sind können Sie selbst entscheiden wie viel und zu 
welchen Schichten Sie arbeiten können.

Wir haben ein helles wunderschönes Haus mit Anbindung an 
einen Kindergarten. Unsere eigene Band bringt Stimmung ins 
Haus! Haben Sie Interesse?

Wir suchen:
 Pflegefachkräfte
 Pflegehilfskräfte
 Betreuungsassistenten
 Ehrenamtliche

Christine Krieger  Eisenbachweg 2  88267 Amtzell
Einrichtungsleitung, Pflegeheim St. Gebhard
christine.krieger@stiftung-liebenau.de

Stars gesuchtStars gesucht 

Suchen sie einen flexiblen, sicheren Arbeitsplatz mit vielfältigen Entwicklungsmöglichkeiten? 

Dann sind Sie bei uns richtig. Da wir flexibel sind können Sie selbst entscheiden wie viel und 

zu welchen Schichten Sie arbeiten können. Wir haben ein helles wunderschönes Haus mit 

Anbindung an einen Kindergarten. Unsere eigene Band bringt Stimmung ins Haus* Haben Sie 

Betreuungsassistenten 

, Pflegeheim St. Gebhard 

liebenau.de 

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT


